
         19. – 23. Juni 2019

DEKT 2019 
Evangelische Jugend der Pfalz 
auf dem 37. Deutschen Kirchentag 
in Dortmund
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Information, Anmeldung für Gruppen und Einzelreisende

gibt es bei:

Dekanat Bad Dürkheim – Grünstadt

Evang. Jugendzentrale

Neugasse 17

67269 Grünstadt
Tel.: 06359 949058  Fax: 06359 949059
E-Mail: juz.gruenstadt@evkirchepfalz.de
www.jugendzentrale-gruenstadt.de

Organisation der Fahrt zum Kirchentag:

Landesjugendpfarramt

der Evangelischen Kirche Pfalz

Unionstraße 1

67657 Kaiserslautern

www.ev-jugend-pfalz.de

MITKOMMEN

Leistungen

Fahrt mit Reisebussen, Dauerkarte, Tagungsunterlagen (Pro-

grammheft, Liederbuch, Stadtplan), Benutzung der öff ent-

lichen Verkehrsmittel im Raum Dortmund, Unterkunft im 

Gemeinschaftsquartier mit mehreren Personen im Klassen-

raum einer uns zugewiesenen Schule (Schlafsack und Iso-

matte nötig), Frühstück im Gemeinschaftsquartier (Geschirr 

selbst mitbringen).

Vermittlung von Privatquartieren ist unter bestimmten 

Voraussetzungen möglich, Transfer dahin nicht.

Bustransfer

 	 Hin- und Rückreise nach/von Dortmund erfolgt mit Reise-

bussen. 
 	 Geplante Ankunft in Dortmund: spätestens 17 Uhr
 	 Rückfahrt: nach dem Abschlussgottesdienst in Dortmund
 	 Die Abfahrts- bzw. Ankunftsorte, wie auch die Zeiten 

orientieren sich nach den Anmeldeschwerpunkten. 



TEILNEHMEN 

„Was für ein Vertrauen“ (2. Könige 18,19)

Alle zwei Jahre zieht der Kirchentag eine Stadt fünf Tage lang 

in seinen Bann. Über 100.000 Menschen jeden Alters, unter-

schiedlicher Religionen und Herkunft kommen zusammen, 

um ein Fest des Glaubens zu feiern und über die Fragen der 

Zeit nachzudenken und zu diskutieren.

Die Teilnehmenden sind das Herz des Kirchentages. Sie schät-

zen vor allem das Gemeinschaftserlebnis und die Begegnun-

gen miteinander. Aber es spielt auch eine große Rolle, Kirche 

in einem anderen Kontext zu erleben und neue Impulse für 

das eigene Leben mitzunehmen. Die Erfahrungen beim Kir-

chentag sind so individuell wie die Teilnehmenden selber. 

Und — der Kirchentag ist jung. Über die Hälfte der Teilneh-

menden sind unter 30. Die Jugend mischt sich ein, redet und 

gestaltet mit, ob im eigenen Zentrum Jugend, als ehrenamt-

liche Helferinnen und Helfer oder auf einer der zahlreichen 

Veranstaltungen. 

„Was für ein Vertrauen“ ist eine Losung, die zunächst auch 

irritieren und zum Nachdenken Anlass geben kann. Nur wer 

bereit ist, anderen zu vertrauen, kann auch Vertrauen be-

kommen. Die Losung ist also bestens geeignet, um darüber 

zu reden, in welcher Welt wir leben wollen und in welcher 

Welt nicht.

Viele Pfälzer*innen wollen und werden dabei sein!

Deshalb bietet das Landesjugendpfarramt traditionell eine 

gemeinsame Fahrt der Evangelischen Jugend der Pfalz zum 

Kirchentag an. Viele Gruppen aus der gesamten Landes-

kirche nehmen dieses Angebot an, bietet es doch gerade 

kleineren Gruppen eine einfache und bequeme Möglichkeit 

„unterzukommen“. 

Schön ist es immer wieder als Pfälzer*innen eine ganze oder 

zumindest den Großteil einer Schule für fünf Tage zu einer 

„Pfälzer Schule“ zu machen. Wir tun alles dafür, dass dies 

auch in Dortmund so sein wird.

Anmeldeschluss:
25. März 2019

Bei Nachmeldungen wird eine Erhöhung des TN-Beitrags fällig.

DABEI SEIN

Teilnahmebeiträge 

 	 Für Jugendliche bis 25 Jahre und ermäßigt*        104 Euro
 	 Für beeinträchtigte Menschen über              

      27 Jahre und ermäßigt*                                              116 Euro
 	 Für Menschen über 27 Jahre und ermäßigt*       133  Euro
 	 Für Menschen mit geregeltem Einkommen            185 Euro
 	 Familien auf Anfrage

Bezieher*innen von ALG II (nur mit Nachweis) können eine 

preisreduzierte Dauerkarte beziehen, daraus folgt:
 	 ALG II Empfänger*innen unter 27 Jahren           53 Euro
 	 ALG II Empfänger*innen über 27 Jahre         90 Euro

Weitere Preise auf Anfrage.

*Ermäßigte Dauerkarten können erhalten: 

Teilnehmende bis 25 Jahre,  Menschen mit Beeinträchtigung, 

Studierende und Rentner*innen (wenn es deren wirtschaftliche 

Lage erfordert) und ALG II Empfänger*innen .

Anmelden können sich Gruppen (Kirchengemeinden, Zentral-

stellen, Schulen etc.) und Einzelteilnehmende ab 18 Jahre.

Jugendliche unter 18 (ab 14) Jahren können an der Kirchentags-

fahrt teilnehmen, wenn sie Teil einer betreuten Gruppe sind. N
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